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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

imaliger Zuſtellung 2,75 durch
ie Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Nr 163 auh z,teteäec mm

Morgen Ausgabe

agle Zeilnn
Sechsunddreißigſter Jahrgang

Die Lehrer und die Agrarier
Jn den ländlichen Diſtrikten iſt die Anrechnung des Er

trages des ſogenannten Dienſtlandes in das Grundgehalt
der Lehrer von jeher ein Gegenſtand unerquicklicher Aus
einanderſetzungen zwiſchen den Schulgemeinden und den
Lehrern Jn einer der letzten Sitzungen der Bndget
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes konnten es ſich die dem
Bunde der Landwirthe naheſtehenden Abgeordneten nicht
verſagen dieſerhalb harte Vorwürfe gegen die ländlichen
Lehrer zu erheben Der Grund für die Unzufriedenheit
der ländlichen Lehrer liege in der mangelhaften
Kenntniß der Land wirthſchaft und in dem
fehlenden Jntereſſe für die ländlichen Ver

hältniſſe als ein beſonderer Vorwurf wurde hervor
gehoben daß die Lehrer es lieben ihr Land zu verpachten
Die letztere Behauptung iſt allerdings richtig es wird aber
verſchwiegen warum die Lehrer ſehr häufig geradezu
in die Zwangslage verſetzt werden ihr Land zu verpachten
Zunächſt iſt gewiß zuzugeben daß die Lehrer die Kenntniß
der Land wirthſchaft nicht in dem Maße beſitzen können wie
man ſie von Berufslandwirthen vorausſetzen muß Wenn
ferner nach agrariſcher Auffaſſung die Bewirthſchaftung
kleiner Bodenflächen verhältnißmäßig ſchwerer iſt als die
größerer Komplexe ſo wird natürlich der Lehrer als Land
wirth im Nebenberufe dieſe Schwierigkeiten in noch viel
höherem Grade empfinden

Nun muß ſo wird der Preuß Lehrerztg hierzu von
einem Berufsgenoſſen geſchrieben der Lehrer nicht ſelten
wahrnehmen daß er auch bei dem größten Jntereſſe für
die Landwirthſchaft nicht vermag den in ſein Grund
gehalt eingerechneten Ertrag des Dienſtlandes zu er
wirthſchaften Iſt dieſer doch vielfach weit höher als der
Ertrag den die Berufslandwirthe aus der gleichen Boden
fläche herausrechnen Die Staatsregierung hat auch ſchon
wiederholt eine niedrigere Bewerthung angeregt Miniſter
v Goßler empfahl in dem Erlaß vom 12 Febr 1890 die
Einrechnung des Schullandes mit dem einfachen Grund
ſtenerReinertrage die Durchführung dieſes Erlaſſes unter
blieb weil ſie auf den Widerſtand der maßgebenden Land
wirthe in den Gemeinden ſtieß Bald nach jenem Erlaß
trat der Bund der Landwirthe in Thätigkeit und
ließ ſeine lauten Klagen über den Niedergang der Land
wirthſchaft erſchallen ja er verlangte von den ländlichen
Lehrern Unterſtützung für ſeine Pläne auch ſie
ſollten von der Nichtrentabilität des landwirthſchaft
lichen Gewerbes überzeugt ſein aber nur ſoweit es die
Verufslandwirthe betraf agte ein Lehrer jedoch auf
die hohe Anrechnung ſeines Dienſtlandes hinzuweiſen
und in Rückſicht auf die land wirthſchaftliche Nothlage
eine Ermäßigung des Betrages zu beantragen
flugs verſtummten die Klagen über den ſchlechten
Stand der Landwirthſchaft und während der Dauer der
kurzen Verhandlung über den Antrag des Lehrers ertönte
das hohe Lied von dem beſonderen Werth und dem großen
Ertrage der kleinen Fläche des Schullandes Das Land
erſchien dann als die beſondere Quelle des Wohlſtandes für
die Landlehrer und um dies recht hervorzuheben wurde in
nicht wenigen Fällen noch eine höhere Anrechnung als eine
billige Gehaltserhöhung erſtrebt War die Verhandlung
über den Werth des Schullandes geſchloſſen dann konnte das
Klagelied über die allgemeine landwirthſchaftliche Nothlage
wieder erſchallen

So iſt es bis heute bei Anrechnungen geblieben deren
Erarbeitung für den Lehrer nicht möglich iſt und wenn
dieſer das Land infolgedeſſen zu verpachten ſucht dann klagt
man über das mangelnde Intereſſe der Lehrer für die Land
wirthſchaft

Dentſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Zum Geburtstage des Grafen Walderſee wird
aus Hannover noch berichtet Der Kaiſer ließ dem Grafen
Walderſee durch den Geheimen Regierungsrath Mießner als
Geburtstagsgeſchenk einen ſilbernen Tafelaufſatz überreichen
Der Flügeladjutant des Kaiſers Oberſtlentnant v Vöhn über
brachte mündlich die Glückwünſche des Kaiſers die dieſer miltags
telegraphiſch wiederholte Jm Lauſe des Vormittags liefen
zahlreiche Glückwunſchtelegramme ein es gratnlirten Kaiſer
Franz Joſef die Prinzen Heinrich und Albrecht von Preußen
der Prinzregent von Bayern der König von Sachſen der Groß
herzog und die Großherzogin von Baden der Großherzog von
Heſſen der Herzog und die Herzogin von Anhalt ſowie zahl
reiche andere Fürſtlichkeiten

miniſterium Staatsſekretär von Tirpitz das ſächſiſche
Miniſterium u a Das OHſtaſiatiſche Expedilionscorps
ſandte ein Album mit den Vildern ſämmtlicher Offiziere guch
der ausländiſchen die an der Expedition theilnahmen Eine
Offiziersdeputation des 9 Feldartillerie Regiments
in Jhehoe unter Führung des Regiments Commandeunrs über
reichte Bllder des Offiziercorps und der Kafernements in
Jbehoe Als Gratulanten erſchienen die Generglität von
Hannover unter Führung des Generals v Stünzner ferner
der Magiſtrat von Hannover unter Führung des Stodtdirettors
2 ramm Oberbürgermeiſter Gieſe Altong Generalbirektor
Ballin Hamburg zahfreiche Offiziere Schon früh be
gannen die Regimentsmuſiken mit ihren Vorträgen Später
marſchirten die von einer Uebung zurücktehrenden Königs
Ulanen im Parademarſch an der Villa des Grafen Walderſee
vorbei Mittags fanden die Muſikvorträge vor der Villa ihre
Fortſeßung

Das Glückwunſchtelegramm S M eWalderſee lautet gramm S M des Kaiſers an den Grafen

Zu Jhrem Geburtstage ſende Jch Jhnen Meine herzlichſten

Halle a d Saale Mittwoch den 9 April

Glück und Segenswünſche Möge Gottes Gnade Sie Mir
und dem Vaterlande noch lange in voller Friſche erhalten
Wilhelm R

Kaiſer Franz Joſef ſandte dem Grafen folgendes Telegramm

Freudig bewegt entbiete ich Jhnen zu Jhrem 70 Geburts
feſte welches Sie heute in vollſter Schaffenskraft und Rüſtig
keit feiern meine herzlichſten und aufrichtigſten Glückwünſche
Möge es dem Allmächtigen gefallen Sie noch recht lange
Je Kaiſer und dem Vaterlande zu erhalten Jhr Franz

Von l bis 3 Uhr nachmittags konzerlirten vor der Villa des
Grafen die vier hieſigen Militärkapellen Um 6 i Uhr fand
in der Villa ein Familiendiner ſtatt zu dem auch einige Freunde
des Hanſes geladen waren

Zu dem in Amerika aufgetauchten Gerücht der deutſche
Kronprinz beabſichtige den Vereinigten Staaten
im Herbſt einen Beſuch abzuſtatten erfährt die Poſt daß
an unterrichteten Stellen von einem ſolchen Plane nichts
bekannt iſt

nDer Großherzog und die Großherzogin von Olden
burg machten vorgeſtern abend in Begleitung des deutſchen
Botſchafters Freiherrn v Marſchall dem Sultan ihren Ab
ſchiedsbeſuch Die Abreiſe von Konſtantinopel erfolgte geſtern

Reichskanzler Graf v Bülow iſt wie aus Venedig
W r gemeldet wird nachmittags 2 Uhr nach Verlin ab
gerelſt

Auch König Viktor Emannel von Jtalien iſt vom
Kaiſer mit einer Separatausgabe der vergleichenden Schiffs
tabellen welche der Kaiſer eigenhändig angefertigt hat be
ſchenkt worden

Miniſterpräſident Kuyper iſt vorgeſternpr abend nachHolland zurückgereiſt

In der Zolltariffommſſion

die geſtern ihre Verhandlungen nach den Ferien wieder auf
nahm kamen die Vorgänge die ſich während der Oſterpauſe
hinter den Couliſſen der hohen Politik abgeſpielt wie voraus
geſagt bereits theilweiſe zur Erörterung Graf Poſadowsky
erklärte daß die Meldung Reichskanzler Graf Bülow habe
dem italieniſchen Miniſter Prinetti Konzeſſionen und
Zufagen gemacht auf Erfindung beruhe
gleichen Abmachungen ſeien unmnöglich da weder Reichstag noch
Bundesrath den Zolltarif doch noch gar nicht beſchloſſen hätten
Natürlich aber würde bei Berührung leitender Staatsmänner
über alle wichtigen ſchwebenden Fragen Fühlung genommen
Bindende Zuſagen könnten aber erſt gegeben werden wenn der
Zolltarif endgiltig feſtgelegt ſei Jm übrigen hielt Graf
Poſadowsky in Bekämpfung der Anträge der Agrarier auf
weitere Erhöhung der Zollſätze für Trauben Maiſche Moſt und
Wein eine Rede wie ſie beſſer gegen den ganzen Tarif kaum zu
halten wäre So ſagte er durch Einſtellung enormer Zoll
fätze in den neuen Tarif werde die Regierung nach außen hin
in ein ſchiefes Licht geſtellt werde der Verdacht erweckt daß
die autonomen Tarifſätze überhaupt nicht ernſt zu nehmen ſeien
Dieſer Verdacht erſchwere die Verhandlung mit dem Auslande
Die übertriebenen Zollerhöhungen ſeien aber auch inner
politiſch in höchſtem Maße bedenklich denn ſie er
regten in den Kreiſen der Jntereſſenten unbegründete Er
wartungen die hernach wenn ſie enttänſcht würden das Miß
trauen Platz greifen ließen als ob die Regierung ſich den Schutz
der heimiſchen Erzeugung nicht genügend angelegen ſein laſſe
Was ſolle man denn dazu ſagen wenn für Tafeltrauben ein
Zollſatz verlangt werde der ſich auf 500 v H des Werthes
beziffere Ein derartiger Zollſatz ſei doch nun und nimmer
mehr auch nur annähernd in einem Vertragstarif zu erreichen
Dann aber hieße es hernach parturinnt montes nascetur ridiculus
mus Dieſe Ausführungen des Staatsſekretärs waren das einzig
bemerkenswerthe in der ſonſt in weitſchichtigen Erörterungen
der Weinfragen ſich verlaufenden Verhandlung auf die näher
einzugehen wir deshalb auch unterlaſſen

Das Ergebniß der Erörterungen war ſchließlich folgendes
Der Antrag v Wangenheim 20 M auf friſche Trauben wurde
abgelehnt Ebenfalls abgelehnt wurde ein Antrag Dr Crüger
Tafeltrauben mit 4 andere Trauben mit 10 M Zoll
zu belegen Ein Antrag Wallenborn Zoll von 20 M auf
Trauben ohne Unterſcheidung ob Tafel oder Keltertrauben
wurde angenommen und damit die Regierungsforderung
noch um 5 M überſchritten Ein Antrag Pr Müller
Sagan durch eine Anmerkung die 5 Kilo Packete
mit Trauben zollfrei zu laſſen wurde abgelehnt
Bei der Abſtimmung über den Zoll für gemoſtete und gegohrene
Weintrauben und Weinmaiſche wurde die Regierungsforderung

reick ferner der Große Generalſtab dasKaiſerliche Hauptquartier die Corpskommandenre das Kriege

der Regiernngevorlage angenommen

von 24 M Zoll angenommen nachdem der Antrag Wangen
heim 30 mit 13 gegen 12 Stimmen abgelehnt war Als
Zuſatz wurde eine Anmerkung des Abg Blankenhorn an
genommen Als Weinmaiſche ſind alle eingeſtampften oder
eingekapſelten Welnlrauben und Weinbeeren anzuſehen und zu
verzollen auch wenn eine Gährung noch nicht oder nur theil
weiſe eingetreten iſt Poſition 178 Wein wird in der Faſſung

Ein Antrag Müller
Sagan auf Zollermäßigung für rothen Verſchnitktwein und
Wein zur Cognacbereitung wurde abgelehnt Bezüglich Aepfe
Birnen und Quitten wurde in acht Abſtimmungen be
ſchloſſen außerhalb der Zeit vom 1 Okt bis 15 Nov für welche
jetzt Zollfreiheit herrſcht einen Zoll von 2,50 M zu erheben für
unverpackte Aepfel uſw verpackte Aepfel jedoch mit 10 M zu
verzollen Ein Antrag Wangenheim auf Aprikoſen und
Pfirſiche einen Zoll von 200 M zu legen wurde ab
gelehnt und nach der Vorlage ein Satz von 8 M beſchloſſen
Für Pflaumen Kirſchen Weichſeln Mispeln wird entſprechend
dem agrariſchen Antrag der Zollſatz von 2 auf 6 M erhöht für
Hagebutten und Schlehen Zollfreiheit bewilligt während die
Agrarier einen Zoll von 8 M erhoben wiſſen wollten
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Franen im Reichs Poſt und Telegraphendienſte

Nach einer Statiſtik der Reichs Poſt und Telegraphen
verwaltung waren im Jahre 1897 unter 74,065 Poſt und
Tele graphenbeamten 2997 weibliche Beamte vorhanden im
Jahre 1898 unter 76,025 Beamten 4665 weibliche 1899 unter
76,856 Beamten 6105 weibliche und im Jahre 1900 ſtieg dieſe
Zahl auf 7671 von insgeſammt 79,875 Poſt und Telegraphen
beamten Die Annahme der Poſt und Telegraphengehilfinnen
der letzteren ſowohl für den eigentlichen Telegraphen als auch
für den Fernſprechdienſt erfolgt nach vollendetem 18 Lebens
jahre Jn den erſten beiden Jahren nach abgelegter Probezeit
erhalten die Gehilfinnen ein Tagegeld von 2,25 für das
dritte und vierte Jahr ein ſolches von 2,50 M und vom fünſten
Jahre ab ein Tagegeld von 3 M Nach nenunjähriger Dienſt
zeit werden ſie ctatsmäßig angeſtellt mit einem Gehalt von
1100 M das alle drei Jahre um je 100 M ſteigt bis zum
Höchſtgehalte von 1500 M daneben wird ihnen der geſetzliche
Wohnungsgeldzuſchuß gewährt

Aus den obigen Zahlen ergiebt ſich daß im Jahre 1898 ein
ngang von 1668 im Jahre 1899 ein ſolcher von 1440 und im

Jahre 1900 von 1566 weiblichen Beamten erfolgte Jm vorigen
Jahre ſtieg dieſe Zahl wieder anf 1617 Beamtinnen es wurden
1410 Telegraphengehilfinnen 108 Poſtagentinnen und 99 Poſt
gehilfinnen angenommen Auffällig muß aber der Umſtand
erſcheinen daß verhältnißmäßig viele Beamtinnen wieder aus
dem Reichs Poſt und Telegraphendienſt ansſcheiden Es liegen
uns nur die Ziffern aus dem letzten Jahre 1901 vor wonach
394 weibliche Beamte wieder ausſchieden davon ſtarben 14
5 wurden aus dem Dienſt entlaſſen und 13 Telegraphen
gehilfinnen traten in den Ruheſtand Freiwillig ſchieden
dagegen aus 29 Poſt und 322 Telegraphengehilfinnen
Wie viele von letzterer Kategorie wegen Verheirathung
den Reichsdienſt verließen läßt ſich nicht ermitteln
es dürfte aber nur ein geringer Theil der Beamtinnen
ſein die wegen Verheirathung ihren Austritt aus dem
Dienſt beantragten Ein ſo zahlreiches Ausſcheiden von
weiblichen Perſonen aus dem Poſt und Telegraphendienſte
entſpricht nun aber wie in den Monatsblättern für Poſt und
Telegraphie Verl von Fried Luckhardt Berlin und Leipzig
ausgeführt wird weder dem Jntereſſe der Reichsverwaltu
noch dem der betheiligten Beamtinnen Die Reichs Poſt un
Telegraphenverwaltung verliert dadurch vorzeitig die für den
Dienſt bereits vorgebildeten und eingearbeiteten Beamtinnen
und es gehen ihr die Vortheile aus den Aufwendungen die für
das Anlernen der Beamtinnen in den Dienſtverrichtungen haben
gemacht werden müſſen verloren Und die Beamtinnen leiden
im einzelnen noch mehr darunter da ſie ſich in ihren Er
wwartungen vielfach getänſcht und wohl auch in ihrer Geſund
heit geſchädigt fühlen müſſen und mithin die Zeit und die Auf
wendungen die ſie zur Einübung in den Dienſt geopfert haben
ebenfalls als verloren zu betrachten haben und ſich nun noth
gedrungen nach anderen Erwerbsgelegenheiten umſehen müſſen
Die Rückſichtnahme hierauf möchte es geboten erſcheinen laſſen
daß den wirklichen Urſachen zum Austritt von weiblichen
Perſonen aus dem Poſt und Telegraphendienſte näher nach
geforſcht und daß angeſtrebt werde einerſeits den ſich etwa er
gebenden Uebelſtänden in der Art und dem Umfange der Dienſt
thätigkeit der Frauen abzuhelfen und andererſeits auch die
Prüfung neuer Bewerberinnen in Bezug auf ihre körperliche
und geiſtige Befähigung für die verſchiedenen Poſt und
Telegraphendienſtſtellen mit größerer Gründlichkeit ſtattfinden
zu laſſen ſo daß allen Bewerberinnen die in dieſer Hinſicht
den Anforderungen wahrſcheinlich auf die Dauer nicht genügen
können erſpart bleibt den Eintritt in den Poſt und Tele
graphendienſt ſpäter als einen verfehlten Schritt anſehen u
müſſen
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werden die Spaltenzeile oder deren
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20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
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Sonntags und Montags einmal
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Politiſches
Wie die Münchener Neueſt Nachr ans Stuttgart be

richten iſt bei Gelegenheit der Anweſenheit des Grafen Poſa
do wsky auch von den Bundesregierungen die Diäten
frage einer Prüfung unterzogen worden Graf Poſadowsky
habe ſeine Rundreiſe dazu benutzt um auch über dieſen Punkt
ein Einvernehmen unter den Bundesregierungen zu erzielen Es
beſteht bei den Einzelſtaaten die Bereitwilligkeit den
früheren ablehnenden Standpunkt in der Diätenfrage einer Re
viſion zu unterziehen bei welcher die inzwiſchen gemachten
praktiſchen Erfahrungen im Reiche und in den Landtagen ver
werthet werden ſollen Wenn man heute glaube ohne Rückſicht
auf Anſchauungen die durch die Erfahrung widerlegt ſind
Diäten gewähren zu können um mit dieſem Mittel einen beſchluß
fähigen Reichstag zuſtande zu bringen ſo laſſe ſich dagegen ein
ſtichhaltiger Grund nicht anführen Habe der Zolltarifentwurf
dazu den Anlaß gegeben und ſollte er zuerſt den Vortheil eines
beſchlußfähigen Hauſes bis an ſein Ende genießen ſo würde
das nur erfreulich ſein Auch aus Karlsruhe wird der
Münchener Allg Ztg telegraphirt daß die Diätenfrage

Gegenſtand der Erörterung zwiſchen Graf Poſadowsky und der
badiſchen Regierung geweſen iſt Graf Poſadowsky iſt am
Montag direkt nach Berlin abgereiſt Jn demſelben Telegramm
wird aus Karlsruhe noch berichtet daß in der Frage der Vieh
zölle Baden den Standpunkt Vayerns theilt Baden und
Bayern ſind demnach gegen die von den Agrariern erſtrebten
Zollerhöhungen

Kirche und Schule
Eine dem Bayriſchen Landtage in München zugegangene

Denkſchrift des Kultusminiſterinms über die Errichtung einer
zweiten techniſchen Hochſchule für Bayern mit dem
Sitz in Nürnberg betont daß die Organiſation der neuen
Hochſchule im weſentlichen mit der der techniſchen Hochſchule in
München übereinſtimmen müßte daß aber die landwirthſchaft
liche Abtheilnug fortfallen und die allgemeine Abtheilung ins
beſondere ſo weit es ſich um die Ausbildung von Lehramts
kandidaten handele beſchränkt werden ſolle Die Koſten für den
Neubau werden auf 4 Millionen Mark berechnet Die Fertig
ſtellung ſoll in den Jahren 1904 1907 erfolgen ſo daß die
Hochſchule im Herbſt 1907 eröffnet werden könnte

Parlamentariſches
Die Wahl in Elbing Marienburg ſoll wie die

Freiſ Ztg ſchreibt anſcheinend nach den amtlichen Mit



heilungen un giltig ſein Nach den amtlichen Ziffern hat der
konſervative Kandidat 5 Stimmen über die abſolute Mehrheit
erhalten Nun ſind aber 62 Stimmen für ungiltig erklärt
worden Die Kommiſſion zur Feſtſtellung des Wahlergebniſſes
in Marienburg hat ihre Befugniſſe überſchritten indem ſie eine
Nachprüfung dieſer Stimmzettel vornahm Sie hat dabei
9 Stimmzeitel für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten und
einen für den nationalliberalen Kandidaten für giltig erklärt
aber wie es ſcheint bei der Addirung der Stimmen dieſe
Stimmen nicht in Anrechnung gebracht Geſchieht letzteres ſo
würde der konſervative Kandidat gerade die abſolute Mehrheit
erlangt haben Unzweifelhaft aber ſind noch andere Stimm
zettel giltig die von den Wahlvorſtänden für ungiltig erklärt
worden ſind So ſind Zettel für ungiltig erklärt worden weil
auf denſelben nur der Name König des ſozialdemokratiſchen
Kandidaten ſteht nicht Kaufmann König, und ebenſo ein
Zettel auf dem nur der Name Wagner ſtand Dagegen ſind
giltig erklärt worden Zettel auf denen der Name v Olden
burg ſtand Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags
entſcheidet allein über die Giltigkeit oder Ungiltigkeit der
einzelnen Stimmen

Nach einer Karlsruher Meldung der Allg Ztg wurde
bei Poſadowsky s Konferenzen mit den einzelſtaatlicheu
Regierungen die Unannehmbarkeit der Anträge Heim auf
Verwendung der Zollmehrerträgniſſe für Arbeiter
wittwenpenſionen feſtgeſtellt

Verwaltung und Rechtspflege
Einem Wiesbadener Blatte wird mitgetheilt daß nach der

Erkrankung Kauffmann s nicht Syndikus Dove ſondern der
freiſinnige Genoſſenſchaftsanwalt Dr Crüger ſeit dem
Herbſt v J Reichstagsabgeordneter für Wiesbaden große
Chancen habe als zweiter Bürgermeiſter von Berlin
gewählt zu werden Der Frankf Ztg wird beſtätigt
daß in der That in Berlin eine Kandidatur Crüger beabſich
tigt iſt Sollte hier nicht eine Verwechslung mit dem Königs
berger Stadtrath Dr Krieger vorliegen

Die Frage einer Poſtunion zwiſchen Holland und
Deutſchland die von der Utrechter Handelskammer neuer
dings wieder angeregt worden iſt wird wie aus Amſterdam
gemeldet wird Gegenſtand der Beſprechung in einer Handels
kammerkonferenz ſein die in Arnheim oder Utrecht ſtattfindet
Die Einladungen ſind von der Utrechter Handelskammer an die
Kammern von Amſterdam und Rotterdam ſowie an die Pro
vinzialhauptſtädte bereits ergangen

Die Kaſſeler Landwirthſchaftskammer hatte an den Land
wirthſchaftsminiſter v Podblelski ein Geſuch um Erhöhung
der Entſchädigung für Manöverſchäden auf dem
flachen Lande gerichtet Dieſes Geſuch iſt abſchlägig be
ſchieden worden Jn dem Beſcheide des Miniſters heißt es

Es liege in der Natur der Verhältniſſe wenn die Land
gemeinden einſchließlich der kleinen Städte durch Einquartirung
mehr in Anſpruch genommen werden als die größeren Städte
Daß der Werth der Quartierleiſtung aber auf dem Lande der
gleiche fein ſoll wie in den größeren Städten erſcheint nicht
zutreffend Den Antrag auf Gewährung des Serviſes der
Klaſſe A für alle aus Anlaß der Truppenübungen eintretenden
Quartierleiſtungen kann dos Kriegsminiſterium daher nicht be
fürworten und zwar um ſo weniger als die zu zahlenden
Vergütungen erſt durch Geſetz vom 26 Juli 1897 weſentlich
erhöht worden ſind

Das Reichs gericht zu Leipzig verwarf geſtern die Reviſion
des Stagtsanwalts gegen das Urtheil des Landgerichts II Berlin
vom 19 Dezbr 1901 durch welches Graf Walter Pückler
Kl Tſchirna von der Anklage der Aufreizung zu Gewaltthätig
keiten gegen die Juden freigeſprochen war

Arbeiterbeweguug
Eine Verſammlung der geſammten Arbeiterſchaft der Firma

Karl Zeiß proteſtirte gegen die in jüngſter Zeit in der
Preſſe erhobenen Vorwürfe gegen die Zeiß ſche Arbeiterſchaft
und erklärte ſich ſolidariſch mit ihrem bewährten Vorkämpfer
auf wirthſchaftlichem und ſozialem Gebiete dem Leiter der Karl
Zeißſtiftung Profeſſor Abb e

Ausland
Dentſchfeindliche Jnterpellationen im öſterreichiſchen

Abgeordnetenhaufſe
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beantwortete geſtern

Miniſterpräſident Dr v Körber vor Eintritt in die Tagesord
nung eine Reihe von Jnterpellationen und ſtellte in Beant
wortung einer Jnterpellation auf Grund authentiſcher Jn
formationen feſt daß die Meldung von einer angeblichen Spende
von 200,000 Mark ſeitens der Regierung von Heſſen
Darmſtadt für die Zwecke des deutſchen Schul
vereins in Oeſterreich Ungarn jeder Grundlage entbehrt
und auch bereits in der Darmſtädter Ztg in aller Form de
mentirt wurde Solche Meldungen die zu agitatoriſchen Zwecken
abſichtlich erfunden und verbreitet würden ſeien überhaupt mit
der größten Vorſicht aufzunehmen Jn Beantwortung einer
Jnterpellation der Abgg Jaworski und Breiter betreffend die
angeblichen Ausweiſungen polniſcher Studenten
aus den preußiſchen Unterrichts anſtalten betont
der Miniſterpräſident daß nach den an zuſtändiger Stelle ein
gezogenen Jnformationen die der Jnterpellation zu Grunde
liegenden Gerüchte den Thatſachen nicht entſprechen Ein all
gemeiner Erlaß der preußiſchen Regierung wegen der Aus
weiſung ſlaviſcher Studenten ſei nicht ergangen es ſeien nur in
Poſfen und Schleſien in der letzten Zeit einige Relegirungen
vorgekommen Die betreffenden falſchen Gerüchte ſeien offenbar
darauf zurückzuführen daß vor einiger Zeit 34 junge Leute
zumeiſt Hörer der Berliner Univerſität wegen erwieſener
Zugehörigkeit zu unerlaubten Verbindungen nicht aber wegen
ihrer Nationalität aus Preußen polizeilich ausgewieſen wurden
Von den Ausgewieſenen ſeien übrigens nur fünf Angehörige
der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie Das Haus geht
hierauf zur Tagesordnung über

Der ſüdafrikauiſche Krieg
Jn einer Audienz von Vertretern der evangeliſchen

Arbeitervereine Rheinland Weſtfalens bei dem
Präſidenten Krüger erklärte die Umgebung Krüger s
letzterer ſtehe in ununterbrochener Beziehung mit Transvaal
Heute ſei Krüger mehr denn je von dem endlichen Erfolg der
Burcen überzeugt Die Erhaltung der Selbſtändigkeit ſei fort
geſetzt erſte Bedingung der Buren dagegen ſei die Buren
regierung bereit Witwatersland abzutreten Gegen wärtig
kämpfen mehr Vuren wie zu Anfang des Krieges

Den engliſchen Steuerzahlern blüht allem Anſchein
nach eine weitere empfindliche Erhöhung der Kriegsſteuern
Wie ſchon geſtern unter dem Depeſchentheil mitgetheilt haben

die Zollbehörden am Montag offenbar im Hinblick auf Maß
nahmen die das bevorſtehende Budget vorſchlagen werde
begonnen den frelen Eingang undeklarirter Waaren in
die Niederlagen zu verweigern Die Zurückweiſung von Butter
Oel und Glas habe in den Hafenplätzen im Norden große Er
regung hervorgerufen und man ſehe dort Zölle auf Oel und
Bauholz Tals unvermeidlich an Aus Liverpool meldet vom
Dienstag das Reuter ſche Bureau Hier ſind Gerüchte in
Umlauf daß der nächſte Etat Vorſchläge enthalten würde den

Zoll auf Zucker zu verdoppeln
29,536 Todte

Die geſtrigen engliſchen Blätter veröffentlichen eine Statiſlik
wonach die Engländer ſeit Beginn des Krieges 29,536
Offiziere und Mannſchaften an Todten in Süd
afrika verloren haben Das ſind wirklich erſchreckende

Ziffern

Frankreich
Jn Algier hat ſoeben ein großes neues mehrtägiges Ver

brüderungsfeſt der ruſſiſchen und franzöſiſchen
Flotte ſtattgefunden Ein Dutzend ruſſiſcher Kriegsſchiffe liegt
auf der dortigen Rhede die ſich nur zu dem Zwecke eines er
neuten Rendezvous mit dem franzöſiſchen Mittelmeergeſchwader
vereinigt haben Seitens Frankreichs waren es nach der
offizielen Rede des General Gonverneurs von Algier beim
Begrüßungsbankett die ſchönſten Schiffe des Mittelmeer
Geſchwaders welche in einigen Wochen den Staatschef nach
dem ſchönen Hafen von Kronſtadt führen ſollen der Wiege
unſeres glücklichen Bündniſſes Seitens Rußlands waren die
Schiffe aus drei verſchiedenen Richtungen zuſammengekommen
Zunächſt das aus Oſtaſien heimkehrende Geſchwader welches
lange zu einer Unternehmung auf Koweit oder im perſiſchen
Meerbnuſen beſtimmt ſchien Dann die nach Oſtaſien hinaus
fahrenden Hochſeetorpedoboote Sterljad Forel Oſtjotr
und ſchließlich das eigentliche Mittelmeergeſchwader Rußlands
Namens der ruſſiſchen Marine ſprach bei dem großen Bankett
Admiral Krieger ſeitens der franzöſiſchen Admiral Caillard
L Anter ſtürmiſchen Jubel die Vereinigung beider Marinen
eierte

Luxemburg
Der Großherzog von Luxemburg iſt ſchwer erkrankt

Jn der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer machte der
Staatsminiſter Eyſchen folgende Mittheilung Der Geſundheits
zuſtand des Großherzogs legt ihm große Schonung auf anderer
ſeits will er eine Störung der ganzen Staatsgeſchäfte ver
meiden er ernennt darum kraft der Verfaſſung den Erb
großherzog zu ſeinem Statthalter Der Erbgroßherzog nimmt
die Miſſion an und läßt die Kammer erſuchen einen Ausſchuß
zu ernennen in deren Hände er den vorgeſchriebenen Eid
leiſten will Die Kammer looſte darauf eine Kommiſſion von
7 Mitgliedern aus Großherzog Adolf ſteht jetzt im 85 Lebens
jahre

Jtalien
Die offiziöſe Tribuna erklärt von neuem auf das be

ſtimmteſte die italieniſche Regierung denke weder jetzt an eine
Expedition nach Tripolis noch habe ſie je daran
gedacht

Eunnland

Lord Kimberley der Führer der liberalen Partei im
Oberhauſe iſt geſtern in London geſtorben

Nußland
Die ruſſiſchen Abſichten auf den perſiſchen Golf

werden gekennzeichnet durch ſolgende Meldung der Frkf Zig
aus Konſtantinopel Die ruſſiſche Regierung ſuchte bei der
Pforte die Konzeſſion an den Schatt el Arab und weiter deu
Tigris bis Bagdad durch eine eigene Schiffahrts
geſellſchaft befahren zu laſſen Gleichzeitig wies man
ruſſiſcherſeits darauf hin daß die engliſche Lynch Linie Stephen
Lynch K Co welche den Verkehr auf dem Tigris zwiſchen
Bagdad und Baſſorah vermittelt und deren Dampfer ebenfalls
den Schatt el Arab befahren außer den drei ihr konzeſſions
mäßig zugeſtandenen Dampfern in letzter Zeit eine größere
Anzahl von Schleppſchiffen in den Dienſt geſtellt hat Das
Halten ſolcher Schiffe iſt der Lynch Linie allerdings kontraktlich
verboten Die drei Dampfer der Lynch Linie haben je
150 Pferdekräfte und zuſammen etwa 1000 Tonnen Ladefähigkeit
Die geringe Ladefähigkeit erklärt ſich aus den Schwierigkeiten
des Flußbettes und der fortſchreitenden Verſandung des Tigris
Außer durch Stephen Lynch Co mit denen die Türkei 1861
den Schiffahrtskontrakt abſchloß wird die Strecke nur noch von
einer etwa 10 Jahre älteren Geſellſchaft der türkiſchen Oman
Linie befahren Dieſelbe beſitzt vier Schiffe mit zuſammen
750 Tonnen Die Pforte hat das ruſſiſche Verlangen
aber abgelehnt unter Berufung auf ihre bindenden Ver
träge mit der Lynch Linie welche dieſer mit Ausſchluß der
bereits früher beſtandenen Oman Linie ein ausſchließliches Recht

einräumen eTürkei
Auf dem Balkan nehmen die Unruhen kein Ende Wie der

Vali von Adrianopel berichtet tödteten und verſtümmelten
bulgariſche Räuber drei mohammedaniſche Landleute und
ein Kind und flüchteten ſodann nach Bulgarien

Bittere Klagen über die bulgariſche Regierung
führt die Pforte in einer an die Mächte gerichteten
Note betreffend die vom macedoniſchen Komitee geſchürten
Unruhen Es heißt darin Trotz wiederholter Verſicherungen
der bulgariſchen Regierung ſie wolle die Umtriebe des Komitees
verhindern werden dennoch immer neue Räuberbanden
gebildet Ein bulgariſcher Oberſt macht Reiſen im Fürſtenthum
und hält aufrühreriſche Reden ſo kürzlich noch in Widdin Er
verſprach auch anderswo ähnlich vorzugehen Er reizt die Be
völkerung zum Einfall auf türkiſches Gebiet fordert ſie auf
Schützengeſellſchaften zur militäriſchen Ausbildung zu gründen
Deshalb mußte die türkiſche Regierung bedeutende militäriſche
Streitkräfte aufbieten Sie ermangelte nicht der Bevölkerung
anzuempfehlen ſich zu gedulden Sie hat auch bisher die geſetz
lichen Beſtimmungen nicht zur Anwendung gebracht wenn aber
Bulgarien trotz allem ſeine Pflicht nicht erfüllt ſo müſſe die
türkiſche Regierung volle Freiheit haben diejenigen Dis
poſitionen zu treffen die ihr gutes Recht zu beſchützen geeignet
ſeien

Jm Streit um Koweit
zeigen die Engländer jetzt eine gewiſſe Nachgiebigkeit wenn
gleich ſie von ihrer Hauptforderung nicht abgehen Gegen die
durch türkiſche Truppen erfolgte Beſetzung der nördlich von
Koweit im Perſiſchen Golfe vorgelagerte Jnſel Bubian haben
die Engländer keinen Einſpruch erhoben ſondern die Beſehung
als nicht gegen die Abmachungen verſtoßend anerkannt Ebenſo
giebt man wegen Zobeirs in London einer gemäßigteren Auf
faſſung Raum da Zobeir von der Koweiter Jntereſſenſphöre
noch entfernter liegt als Bubian Aufrecht erhalten wird ba
gegen von England unter allen Umſtänden die Nichtbeſetzung
des Hafens von Kazima durch türkiſche Truppen

ASndien
Wie aus Simla gemeldet wird fiel eine Truppenabtheilung

beſtehend aus 15 Mann des n abRegiments zwei
eingeborenen Kavalleriſten und 5 Mann Bengal Kavallerie in
der Nähe von Toi Khula in einen Hinterhalt den wie
man annimmt in Berinal lebende indiſche Revolutionäre gelegt
hatten Acht Mann wurden getödet und drei ver
wundet

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Für die neu begründete juriſtiſche Fakultät zu

Münſter iſt das ordentliche Profeſſorenkollegium durch Be
rufung von fünf Ordinarien nunmehr vollzählig geworden Es
ſind der Nat Zig zufolge berufen der ordentliche Honorarxprofeſſor Dr Leo von Savigny aus Göttingen für Staats
und Verwaltungsrecht der außerordentliche Profeſſor Pr Ernſt
Jacobi aus Breslau für deutſches Recht Handelsrecht und
Eivilprozeß der ordentliche Profeſſor Dr Henri Erman
aus für römiſches und bürgerliches Recht der außer
ordentliche Proſeſſor Dr Paul Krückmann aus Greifswald
für deutſches Recht und Strafrecht endlich der außerordeniliche

h Dr Hans Schreuer aus Prag für deutſches Recht
und Strafrecht Damit iſt die zunächſt für Münſter in Aus
ſicht genommene Zahl von fünf ordentlichen Profeſſoren der
Rechtswiſſenſchaften vollſtändig und es fehlt nur noch die Be
rufung von zwei außerorden ichen Profeſſoren die in dem bevor
ſtehenden halben Jahre zweifellos noch zuſtande kommen wird

Profeſſor Holtzmann kehrt zum Herbſt von Leipzig au
die Wiener Univerſität zurück da ſeinen Forderungen nach einer
Vergrößerung der Hörſäle Rechnung getragen wurde

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratnr
Die Kopenhagener königliche Geſellſchaft der

Wiſſenſchaften nahm folgende Mitglieder in die hiſtoriſch
philoſophiſche Klaſſe auf Prof Hermann Diels Berlin Prof
Adolf MichgelisStraßburg Proſ Theodor Gomperz Wien Jn
die naturwiſſenſchaftlich mathematiſche Klaſſe wurde der Profeſſor
der Militärmediziniſchen Akademie in Petersburg Jwan Petro
witſch Pawlow aufgenommen

Prof Peter Janſſen Direktor der Düſſeldorfer Königl
Kunſtakademie feierte kürzlich ſein 25 zähriges Jubiläum als
Lehrer der Akademie

Der Schriftſteller Glieb Uspenski der über das ruſſiſche
Volksleben geſchrieben hat iſt geſtern in Strjelna bei Peters
burg geſtorben

Die konſtituirende Generalverſammlung der
von uns bereits erwähnten Geſellſchaft für Theater
geſſchichte fand am 6 April im Berliner Preßklub Unter den
Linden ſtatt Von auswärtigen Mitgliedern waren u a der
Direktor des Wiener Burgtheaters Dr Schlenther erſchienen
Der Einberufer Cheſredacteur von Bühne und Welt Hein
rich Stümcke legte in kurzer Eröſſnungsrede Aufgaben und
Ziele der Geſellſchaft dar worquf zur Konſtituirung geſchritten
und Eintragung der Geſellſchaft in das Vereinsregiſter des
Königl Amlsgerichts J zu Berlin beſchloſſen wurde Die von
Juſtizrath Michaelis redigirten Statuten wurden einſtimmig
angenommen Jn den Vorſtand der Geſellſchaft wurden ſodann
gewählt die Herren Univerſitäts Profeſſor L Geiger Berlin
Präſident Geh Hofrath Kürſchner Eiſenach und Univ Prof

B Litzmann Bonn Vice Präſidenten Chefredacteur Stümcke
Berlin Schriftführer Verlagsbuchhändler Georg Elsner Berlin
Schatzmeiſter Prof Hermann Conrad Groß Lichterfelde Hof

theater Dramaturg Prof Gerſtmann Stuttgart OberregiſſeurMax Grube Berlin Hoſtheaterregiſſeur Dr Kilian Karlsruhe
Chefredacteur J Landau Berlin Dramaturg Dr Poensgen
Alberti Prag Jntendant E v Poſſart München K K Hoj
burgtheater Direktor Schleuther Wien Chefredacteur Philipp
Stein Univ Prof Alex v WeilenWien Dr Heinrich Welti
Berlin Univ Prof G Witkowski Leipzig Juſtizrath Michaelisa
Berlin wurde zum Syndikus ernannt Die Geſellſchaft zählt
bereits 200 Mitglieder Anmeldungen neuer Mitglieder ſind
an das Sekretariat der Geſellſchaft Berlin W 62 Wormſer
ſtraße 7 zu richten

z Einen Theaterſkandal gab es am Montag im
Berliner Schiller Theater bei der Erſtaufführnung des dreiaktigen
Schwanks Der Menſch in der Beſtie von Lothar Schmidt
Das Publikum ließ ſich die Parodie nicht gefallen und wurde
vor Langeweile wild Es ziſchte ins Spiel hinein und johlte
und ſchrie daß der Vorhang noch vor dem Schluß der Thier
komödie fallen mußte Loſhar Schmidt war das Opferlamm
das für alle ſchlechten Stücke der Saiſon hat büßen müſſen
Gewiß ſein neueſtes Opus iſt ſchlecht geſchmacklos langweilig
das Publikum aber war am Montag Abend unanſtändig Es
hatte ein Recht dazu das Stück abzulehnen aber abſolut kein
Recht Lothar Schmidt den Dichter des Luigi Cafarelli und
des Leibalten zu beſchimpfen Uebrigens wurde nachdem ſich
der Sturm gelegt hatte der Autor von dem Theile des
Publikums der geſellſchaftlichen Anſtand und Gerechtigkeits
gefühl beſitzt doch noch herausgeklatſcht Und wirklich LotharSchmidt tritt in Erſcheinung Das aber hätte er nicht thun
ſollen Die Aufführung des Stückes war bedeutend beſſer als
die des Publikums ja ſie war ſogar viel zu gut für das Stück
ſowohl als auch für die meiſten Zuſchauer

W

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 8 April
Wegen Diebſtahls angeklagt waren der aus Unterſuchungshaft

vorgeführte Schreiber Chriſtian Anſtenſen und die verehel
Arbeiter Anna Henneberg von hier Letztere die rückfällig
iſt befand ſich nicht in Unterſuchungshaft Jhr Ehemann der
Arbeiter Heinrich Auguſt Henneberg war miitangeklagt
wegen Begünſtigung Anſtenſen ſtammt aus Schleswig Er iſt
mehrfach wegen Unterſchlagung beſtraft und war zuletzt in
Halle als Schreiber beim Stadttheater beſchäftigt Jn der
Zeit vom 20 Februar bis zum 6 März d J hatten Anſtenſen
und Frau Henneberg dem Arbeiter Fiedler aus deſſen Wohnung
eine ziemliche Menge Wäſcheſtücke und Betten insgeſammt
ungefähr 100 M werth entwendet und ihre Beute theils durch
Verkaufen theils durch Verſetzen zu Gelde gemacht den Erlös
aber miteinander getheilt Die Diebereien waren ermöglicht
worden durch den Umſtand daß Henneberg s in demſelben Hauſe
wie Fiedler wohnten und Anſtenſen bei Fiedler s in Koſt und
Schlafſtelle war Frau Fiedler war im Februar wegen Krank
heit in die Klinik gebracht worden und während ihrer Abweſen
heit hatte Frau Henneberg für Fiedler deſſen Wirthſchaft be
ſorgt aus Gefälligkeit wofür ſie freie Beköſtigung erhielt Als
aber Frau Fiedler in ihr den zurückkehrte entdeckte
ſie wie die gefälkige Frau Henneberg in Gemeinſchaft
mit Anſtenſen in ihrem Wäſchevorrath und in ihren
Betten aufgeräumt hatte was dem tagsüber auf Arbeit
abweſenden Ehemann entgangen war Henneberg s Vergehen
der Begünſtigung ſollte darin beſtanden haben daß er zum Ab
ſatze der geſtohlenen Gegenſtände wiſſentlich Beiſtand geleiſtet
habe Jn dieſer Beziehung ergab aber die Beweisaufnahme
daß Henneberg ſeine Frau nur ein Stück Weges begleitet hatte
als ſie einmal mit Anſtenſen einige Bettſtücke zum Verſetzen
orttrug wobei ſie ihrem Manne vorredete die Betten gehörten
uſtenſen Auch jetzt behauptete Frau Henneberg Anſtenſen
abe zu ihr geſagt das betreffende Bett ſei ſein Eigenthum
ieſe Vehauptung erwies ſich als leere Ausrede Dem Antrage

des Staalsanwalts gemäß wurde Anſtenſen zu 6 Monaten Ge
fängniß verurtheil Frau Henneberg dagegen zu 1 Jahre

h e
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8 2 Jahren Fbryerluſt und Polizeianſſicht Anßer Jeſſen 5 April Der aushaltsetat des Gleiſe geſchafft werden konnte Kaum hier angelangt explodirtean ihre her erbaftung Pethel Linie rei grr ſ x t ein d wurde für W 1902/8 auch der Ballon Benzin deſſen brennender Jnhalt ſich
e en 14 e in Einnahme ünd Ausgabe auf 330,106,96 W gtggſert um Theil über die Gleiſe zig Erſt nach einer halben Stunderworfen wurde die vom Schuhmachermeiſter Franz Ulr ich Durch Aufnahme eines weiteren Darlehns von 200,000 M onnte ſich das Perſongl der Brandſtätte ſo weit nähern daßnud deſſen Ehefrau aus Zwintſchöna gegen eln ürth l d ch neil des Chauſſeebaununterſtützungen wovon für das Jahr 1902/5 die Hätte durch Auſſchütten von Sand der Brand erſtickt werden konnte

eigen Schöffengerichts eingelegte Berufung Ulrich war eines in Anſatz kommen ſoll erhöht ſich der Etat um 100,000 M Jm wurde eine Frau die am Ryoſenthalerergehens u die Gewerbeordnun g in Ver ganzen ſollen nach dem neuen Etat 91,552,50 M aus den Zins et e die wie eines gen eher
bin du ung mit Gewerbeſteuervergehen ſchuldig befunden überſchüſſen der Kreisſparkaſfe genommen werden müßten dieſe gerieth Als man nach langem Mühen den Wogen hoch genngund zu 20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Haft Frau Ulrich Ausgaben durch Kreisſteuern aufgebracht werden ſo wäre ein gehoben hatte ſprang ſie auf und ief davon

wegen Beihilfe M Geldſtrafe t 1 Tag Haft verurtheilt Zuſchlag von 47 r exferderlich Nach der Kreſskommnnal Ein Säbelduel hat in Breslau am Montag ſtatgeſunden
worden Ulrich betreibt in Zwintſchöna einen Handel mit kaſſenrechnung für 1900/1 beſitzt der Kreis an Kapltalvermögen wiſchen den beiden Reſerveleutnants der Artillerie Max Rother

aſchenbier hat w nicht die Konzeſſion zum Betriebe des 77,275,86 während der Werth der Liegenſchaften uſw d Walter Hoffmann aus Reichenbach in Schleſien Beide
chankgewerbes Er ſollte jedoch trotzdem Bier zum Genuß 169,720 M beträgt Der Reingewinn der Kreisſparkaſſe inel ward n leicht verwundet

auf der Stelle verkauft haben nämli m Trinken in einem der Zinſen des Reſervefonds beträgt 339 Abzug der Ver wurden le 4 d Düſſeldorf

e e e e e ehe e e rwettege eheeſtgeftellt Die Studenten midt und Lobeck hatten näm ü u J 8 E un Schiff weldet r J 8e Zwintſchöna zu ihrem Vergnügen die her des Dorfteiches n rin e eſen Se t Frattodi feſtgenommen e n t ſt d
auf 6 Jahre ch und den Teich mit Fiſchörut beſetzt Um ihr er zehäeirnſ Wie hier beſtimmt verlautet z ſſeld Voltsztg von maßgebender Seite r uſmmnnen
Seran gen bequemer ausüben zu könten Hatten die deiden geht die Direktion der Sach Böhm Dampfſchiſſahrts Geſellſchaft Cimerding dere e P t de Rudes n
Angelſpörtler von Meiſter Ulxich ein in der Nähe der Fiſcherei ernſtlich mit der übſicht um den Verkehr ihrer Dampfer Frattodi iſt Anarchiſt und befan 4 l er
belegenes Sarene t vextragsmäßio ſtets auf baldigſt bis Torgau auszudehnen Hierdurch erhielten zahl der Schweiz wo er mit anderen Jtalienern ausgeiieien
ein Jahr vom 1 Jan bis 31 Dezember für jährlich 12 M und reiche Ortſchaften auch Mühlberg und Belgern den denkbar Tie Leichen zweier junger Männer wurden in der Rähe vonauch eine Laube dort bauen lafſen die von ihnen zum Aus ſeichteſten Anſchlnß an die Bahn doilt Soran Guben Die Bayersdorf auf freiem Felde aufgefunden Wie ſich aus den
wuhen und zum Genehmigen leiblicher Stärkung benußt wurde Rentabilität der neuen Strecke Mühlberg Torgau iſt ohne Papieren der Todten eigäb ſind es zwei Brüder Eirbhorn ausDas erforderliche Bier wurde in Flaſchen von Ulrich s Zweifel geſichert Der Lachsfang die Frute der Elbefiſcher Kaſendogf die erſt 16 bezw 18 Jahre alt waren Anſcheinend
und in der Laube ſeiner Beſtimmung gemäß verwendet damit zeitigt in gegenwärtigem Frühjahre beſſere Reſultate als ſonſt haben ſt vergiftet as die beiden in den Tod ge
es ſeinen Beruf nicht verfehlte So weit wäre die Geſchichte Hieſigen Fiſchern gelang es in einer Woche 7 Stück dieſer trieben hat iſt noch unbekanntP geweſen aber die Unternehmer verſahen es inſo leckeren 10 20 Bhind ſchweren und mit 1,50 2,00 M pro 3

rn
In den ariſtokratiſchen Kreiſen Kopeuhagens begegnet die

als ſie Bekannte und Freunde ihres Kreiſes dort theil Pfund bezahlten Fiſche zu fangen Der Regierungspräſident Ueberführung des Grafen Danneskjold Samſö in eine Jrren
nehmen ließen ſo daß es geſchah daß Ulrich s auch an Per aus Merſeburg und ein Miniſterial Kommiſſar treffen morgen anſtalt größter Theilnahme Nach Ausführung einer muthigen
ſonen Bier verkauften während die Pächter ab weſend hier ein um die im Umbau befindliche Kloſterkirche zu beſich That war der Graf vor einigen Jahren ſchwermüthig geworden
waren Das hatte irgend wer ſpitz gekriegt und Anzeige er tigen Ein Telegrapheninſpektor aus Halle weilt mit einem Er befand ſich an Bord eines däniſchen re ſnitfee als ein
ſtattet worauf eines Tages die re d Begleiter gegenwärtig hier in San Ha chen der neu zu errichtenden Matroſe ins Waſſer ſprang Ohne einen Moment zu zögernmann Eiterxnick und Reifgerſte aus Halle in der Fiſcherhütte Fernſprecheinrichtung unſerer Stadt ſtürzte ſich der Graf üler Bord dem Mann ins Meer nach
am ſtillen See einkehrten und auf ihre Erklärung ſie ſeien i 5 ſch t Er faßte auch den mit den Wellen kämpfenden VebensmüdenBekannte der Pächter ebenſo wie dieſe ſelbſt aus Ulrich s Wachh u be u u der h brengte aber um ſein eigenes Leben zu erhalten war der Graf nachdem
Flaſchenbiervorrath den gewünſchten Stoff gegen Bezahlung geſtern ſeine Kette ſlürzte ſich auf den 14 jährigen Alfred G er mit dem Matroſen lange Zeit im Waſſer gerungen hakte
erhielten Es blieb daher bei der Verurtheilung und zerfleiſchte ihm Kopf und Arme Ein herzueilender Er genöthigt den Unglücklichen der ſich krampfhaft an ihn kiammerte

wachſener befreite den Jungen von dem böſen Hunde ins Waſſer zurückzuſtoßen Dieſe Begebenheit machte auf den

K m rt E n e e S er en Sraken r ſo 7 Lergett die ne reute von der Strafkammer eder des hieſigen Kanarten S rril c iſ zu überwinden vermochte Er verfiel in wermuih unzüchtervereins Kangria zu je 39 Geldſtrafe verurtheilt Beil Cen ehe Kch Pivenhe r r u nunmehr erfolgte ſeine Ueberführung in eine Heilanſtalt
e er kürzlich in der Centrathalle in Erfurt ver abſichtigt mit Genehmigung der Auſſichtsbehrden in der Nähe Bei dem Untergang einer Fähre ertranken in Badajoz

Wie nen e r e en e e et d n Ferbſtedt ergries re zur n Spanien zehn PerſonenArt wer d elektriſcher Energie zur Kraft und Lichtzwecken zu errichten E belwind richtete i ſpaniſ Albanahme an einer Verlooſung von Kanarienvögeln berechtigten und R Wer Was Cerhnen ver Stadt Lanberoleben ſowie in rn e ä erete in der ſpaniſchen Provinz Albacete

Eine behördliche Erlaubniß dazu hatten die Mitglieder nicht den umliegenden Ortſchaften elektriſche Energie an Dritte abzu n d lechiſchetehabt c i äßige e g Von einem Schiffsunglück das ſich unweit der griechiſchengehabl geben Sofern die gehaltenen Umfragen eine mäßige Rentabilität Hafenſtadt Volo an der theſſaliſchen Küſte ereignet hat wirdKönigsberg 8 April Wegen Körperverletzung des Werkes ſicher erſcheinen laſſen wird mit den Vorarbeiten verichtet Der franzöſiſche Dampfer NRiger r
im Amte ausgeführt mit blauken Waffen wurde von der ſofort begonnen werden Eventuell würde bereits im Oktober eries maritimes gerieth auf Grund uüd wurde ſtark beſchädigt
hieſigen Strafkammer J der Schutzmann Buchmann zu 6 d J die Stromabgabe erfolgen können An Bord des Niger befanden ſich 220 franzöſiſche Gelehrte
Wangten Gefängnis und Aberkennung der Jähigkeit zur Zerbſt 8 April Das 4 Anhalt Bundesſchießen die von einer Studlenreiſe durch Griechenland kamen Ein vor
Bekleidung eines öffentlichen Amtes auf die Dauer eines Jahres jindet laut Beſchluß der am 6 d in Bernburg abgehaltenen überſahrender Poſidampfer nahm 200 der Schiſſorüchigen an
verurtheilt Jahreshauptverſammlung Ende Juni er hier in Zerbſt ſtatt Vord und landete ſie im Piräus während die übrigen in Barken
e m Deſſan 8 April Der Deutſche Schwimmverband, nach Volo gebracht wurdenProvinzialnuachrichten 97 Vereine mit über 6000 Mitgliedern hält ſeinen 17 Verbands Fiezzſchneiſte Eiſenbahnfahrt auf eine längere Diſtanz hat

ßzemnf i i v tag Oſtern 18903 hier ab kürzlich ein Spezialzug des Präſidenten Caſſat der PennſylvaniaF c Spezialzug des Präſide ſſS a 3 er MRar r e e e d en ans Deffan 8 April Der Neunaugenfang am Geſtänge iſt Bahn zwiſchen Philadelphia und New York gemacht indem er
ſchöner Baumſtämme nach Camburg Köſen und weiter hinab in dieſem Jahre wenig ergiebig Schuld daran ſoll die kalte die Entfernung von 144 Kilometern in 77 Minuten zurücklegte
führte hat ſür den Theil der Saale oberhalb Saglburg bei Witternng ſein Kürzere Diſtanzen ſind in Amerika ſchon in r Zeit
nahe ihr Ende erreicht während unterhalb von Burgt noch Ballenſtedt 3 April Hoftheater Der Herzog hat zurückgelegt worden ſo auf der Burlin d h auf des n
größere Holzmengen der Abführung durch die Flößer harren genehmigt daß auch in dieſem Jahre die Mitglieder des Zug im Januar 1899 die Strecke zwi e den FurDer Waſſerſtand war der Flößerei ungemein günſtig und da er Hofſchauſpiels im hieſigen Hoftheater eine Reihe von im Staate Jowa 3,84 km in 1 Min S r fu r Ter
die letzten Tage der Saale noch mehr Waſſer zugeführt haben Vorſtellungen geben Die Vorſtellungen werden in den erſten ere Strecke hält der r x r a v hen
ſo iſt auch noch guf längere Zeit hinaus den Flößern eine gute Tagen des Monats Mai beginnen D e daß e eew dFahrt geſichert Wer freilich zuſieht wie die langen und breiten t Torfhans 8 April Schneefall trat vorgeſtern hier Woher a a a V Lokomorive ſeh de
Flöße über die Flußwehre gebracht werden müſſen der braucht abermals ein ſo daß heute früh die Schlittenbuhn wieder gänz rege ginn tet nS r ch S n f 8 einen Aufenthalt von 4 Minuten verurſachte Jndie Flößer nicht zu beneiden denn es gehört Geſchick und Ge lich verweht war Die neue Schneedecke beträgt 1 Juß Uef wo nen Swandtheit dazu dieſes Kunſtſtück auszuführen Die Holzpreiſe ch Weipingen 5 April Schnaps al Frühſt ücks r ar e die ſchnellſten Züge bekanntlich un
erböhen ſich wieder was als Zeichen für eine Beſſerung der etränt der Kinder Eine ſchwere Anklage gegen einen
Bauthätigkeit in den großen Städten angeſehen werden kann Srt des Sonneberger Kreiſes findet ſich wie der Magd Ztg S e
Die Holzſchleiſereien im Saalthale haben mit dem Abſatze ihres Fyn hier g n wird in dem Buche des hieſigen diegie 2 arh von hier geſchrieben wird in dem Buche des hieſigen Regie etzte elegrammeFabrikats keine Noth ptrungs und Medizinglraths Prof Dr Leubuſcher über Stäat r genErfurt 7 April Ein Gedeunktag für uns Erfurter liche Schulärzte Auf Seite 38 heißt es In den rein Land VBremen 8 April Der deutſche Dampfer Helene der
iſt der 9 April An dieſen Tage wurde vor 150 Jahren m wirthſchaft treibenden Bezirken des Landes iſt die Scrophuloſe von Bremen nach Plymouth unterwegs iſt iſt dort nicht
Jahre 1752 hier ein ausgezeichneter deutſcher Schriftſteller ungleich ſeltener als in den Jnduſtrie beſonders Hausinduſtrie eingetroffen Es wird der Untergang des Schiffes mit dergeboren Es war dies Rudolf Zacharias Becker der treibenden Orten Begünſtigt wird ihre Entwicklung ſicher auch Mannſe agft befürchtet S
nachdem er in Jena Theologle ſtudirt unter Dalberg s bildendem durch ſchlechte unzweckmäßige Ernährung So will ich hier u chaf
Einfluſſe eine Zeitlang als Hofmeiſter bei Herrn v Dacheröden nur bemerken daß in einem Jnduſtriedörfe des Sonneberger Stoctkhelin 8 April Des Abends brannte in der Nähe
dem ſpäteren Schwiegervater Wilh v Humboldk s lebte Er Bezirks von dem Schularzt angeführt wird daß kaum eins der der Stadt die Hefenfabrik eines Stockholmers Bäckermeiſters
wurde dann an die Erziehungsanſtalt zu Deſſau berufen und Kinder morgens zum Frühſtück etwas Warmes zu trinken be ab Durch eine einſtürzende Fabrikmauer wurden ſechs
ſiedelte ſpäter nach Gotha über wo er die Deutſche Zeitung kommt ſondern daßWege aſt ausſchließlich das einzige Perſonen aus der herbeigeſtrömten Menſchenmenge gefür die Jugend die er in Deſſau ſchon herausgegeben mehr Frühgetränk der Kinder Schnaps iſt Arte und acht r ne
und mehr ausgeſtaltete und ſie ſpäter als Nationalzeitung der O Koburg 8 April Vom Hofe Hoftheater Diet i Nebe r D w u London 8 April Der Dampfer Huronian von der Atlantiele n en Rdecger per eder en Hofhaltung iſt geſtern wieder von Gotha nach Koburg verlegt ainie iſt mit 70 Mann Beſatzung verſcholken

rin o er worden egent Erbprin rnſt von Hohenlohetalſerliches Privilegium zum NReichsanzeiger erhoben und nach erver a Kebſt Zone Kit Wegi 55
dem Aufhören des Reichs 1806 in den Allgemeinen Anzeiger Schnellzuge 126 Uhr nachmittags dort ein Zugleich mit ihm
der Deutſchen verwandelt wurde Der eigene Vertrieb ſeiner

Kundgebungen für das allgemeine Wahlrecht

ne

Zeitſchriften und Bücher von denen einige wie das Noth
und Hilfsbüchlein außerordentlich hohe Auflagen erlebten ver
anlaßte ihn 1797 zur Begründung einer Buchhandlung Der
Theilnahme an reren Verbindungen gegen Napoleon ver
dächtigt wurde Becker woran die Allg erinnert Ende
Nov inber 1811 auf Davouſt s Befehl von Gotha nach Magde
burg gebracht wo er 17 Monate lang in Gefangenſchaft
re mußte Er gab eine Schrift darüber heraus betitelt
Becker s Leiden und Freuden in 17 monatlicher franzöſiſcher

Gefangenſchaft die zeitgeſchichtlich merkwürdig iſt Von ſeinen
Schriſten ſind außer dem Noth und Hilfsbüchlein noch das

Mildheimiſche Liederbuch das gleichzeitig eine Reihe Auflagen
erlebte das Mildheimiſche Evangelienbuch die Vorleſungen

über die Rechte und Pflichten der Menſchen uſw zu erwähnen
Auch der deutſchen Kunſtgeſchichte hat er durch Herausgabe
von Holzſchnitten alter deutſcher Meiſter 1808 16 einen
weſentlichen Dienſt geleiſtet Er ſtarb am 28 März 1822 als
Zeuge einer wechſelvollen für Deutſchland ſchweren Zeit

K Erfurt 8 April Fiſchzucht Protektor Jnheutiger Generalverſammlung des Fiſchereivereins für den Re
gierungsbezirk Erfurt an der u a Regierungspräſident v Dewitz
und Landrath Dr Voigt theilnahmen wurde beſchloſſen zum
Um und Erweiterungsbau der an der Gera zu Erfurt belegenen
Fiſchbrutanſtalt eine Summe bis zum 2000 M zu bewilligen
Jm Erſurter Gartenbauverein wurde heute befanntgegeben
daß der Obervpräſident der Provinz Sachſen Excellenz von
Bötticher ſich bereit erklärt habe das Protektorat für
die im Auguſt zu Erſurt ſtattfindende große GartenbauAns
ſtellung zu übernehmen Die weitgehenden Vorarbeiten für dieſe

e dem Berggelände oberhalb des Schützenhauſes ſind im vollen
ange

Staßfurt 8 April e des Miniſters zuNUngunſten der Realſteuer Zur Deckung des Gemeinde
bedürfniſſes für das Rechnungsjahr 1902,3 war von dem hieſigen
Magiſtrat die Erhebung eines Zuſchlags von 185 Proz zur
Grund Gebäude und Gewerbeſteuer ſowle 125 Proz zur
Staatselnkommenſteuer inel der Forenſen und juriſtiſchen Per
ſonen in Ausſicht genommen er Finanzausſchuß dem die
Vorprüfung des Etats oblag änderte die obige Umlageverthei
lung indem er die Realſtenern um 10 Proz erniedrigte

kam Staatsminiſter Hentig aus Gotha an da geſtern nachmittag
3 Uhr der gemeinſchaftliche Landtag eröffnet wurde
Am 3 Mai wird der Regent in Gotha der Verfaſſungs
jubiläumsfeier beiwohnen und in der Zwiſchenzeit vermuthlich
auf einige Tage nach dem Stammſchloſſe Langenburg reiſen
Das herzogl Hoftheater überſiedelt Anfang Mai wieder
von Gotha nach hier und wird am Himmelfahrtstage 8 Mai
die Frühjahrsſaiſon hier eröffnet

k Gera 8 April i henen Jn vergangenerNacht wurde hier ein Kirchendiebſtahl verübt Der bezw die
Diebe ſind auf unaufgeklärte Weiſe in die Johanniskirche ein
gedrungen und haben ein Taufbecken im Werthe von etwa
2000 M wie noch verſchiedene Kleinigkeiten geſtohlen

Tresden 8 April Jugendlicher Mörder Die
Dr Nachr ſchreiben Jn der Vorſtadt Pieſchen und auf

Micktener Flur ſind innerhalb der letzten zwei Jahre wieder
holt Kinder die am Elbufer geſpielt haben in den Strom
gefallen und ertrunken Bei den bisher zur Anzeige ge
langten Fällen nahm man an daß ein unglücklicher Zufall die
Urſache geweſen Die von der Pieſchener Polizei angeſtellten
Unterſuchungen haben jetzt jedoch auf eine andere Spur geführt
Danach iſt der neun jährige Sohn eines in Pieſchen wohu
haften Straßenkehrers als derjenige ermittelt worden der vor
drei Tagen den Knaben Pietſch in böswilliger Abſicht in die
Elbe geſtoßen hat weil er angeblich von ihm beſchimpft worden
iſt Weiterhin wurde feſtgeſtellt daß der jugendliche Uebelthäter
noch einen anderen Knaben und ein acht Jahre altes Mädchen
die beide ertranken in die Elbe geſtoßen hat Endlich iſt noch
in vier weiteren Fällen wo Kinder ertranken feſtgeſtellt worden
daß derſelbe Knabe zugegen geweſen iſt ſo daß er höchſt wahr
ſcheinlich auch dort ſeine Hände im Splele gehabt haben dürfte

e BVeruiſſchtes
Eine Benzinexploſisn fand vorgeſtern nachmittag auf dem An

halter Güterbahnhofe in Berlin ſtatt glücklicherweiſe ohne daß
bei dieſem Unfall Menſchenleben gefährdet wurden Ein Güter
zug wurde nach der Laderampe rangirt Ju dem Zuge befand
ſich ein eiſerner Chemikalienwagen welcher mit ver
ſchiedenen chemiſchen Stoffen u a auch mit zwei großen Ballons
Benzin gefüllt war Einer der Ballons muß wohl undicht ge

D

Die angekündigten Kundgebungen zu Gunſten des all
gemeinen geheimen Wahlrechts haben nunmehr nachdem
die Berathung der Verfaſſungsreviſion unmittelbar bevor
ſteht begonnen und ſcheinen zum Theil einen gewaltthätigen
Charakter annehmen zu ſollen Jn vielen Städten Belgiens
voran natürlich Brüſſel iſt es zu Straßentumulten ge
kommen Folgendes Telegramm geht uns heute früh zu

Brüſſel 8 April Abends kam es nach Schluß einer Ver
ſammlung in der der fozialiſtiſche Abgeordnete Vandervelde
aufreizende Reden gehalten hatte zwiſchen Maſſen von 1500
Sozialiſten und der Polizei zu einem Zuſammenſtoß Zwei
Poliziſten und Sozialiſten wurden verwundet Ein Haufen
von Manifeſtanten zog nach dem Palais des Prinzen Albert Die
Polizei ſäuberte die Straßen und hieb mit blanker Waffe ein
3 Manifeſtanten wurden verwundet Auch in anderen Orten
kam es zu Kundgebungen für das allgemeine Stimmrecht Jn
Lamonviers verſuchten die Manifeſtanten an den Bureaus der
katholiſchen Blätter Feuer anzulegen der Braud wurde jedoch
ſogleich gelöſcht

Der Bruder Dewet s ein Verräther
Bloemfontein 8 April Mit Erlaubniß Kitchener s

bildet Piet Dewet ein Bruder des Burengeuerals früher
Generalkommandant des Freiſtaats ein Bürencorps in
engliſchen Dienſten im Gebiete des Oranfefreiſtaats
Wer ſich anſchließt erhält beſondere Beihilfe zum Wieder
aufbau der Farmen nach Schluß des Krieges

Unterzeichunng des Mandſchurei Vertrugs
Peking 8 April Reuter Meldung Der ruſſiſche Ge

ſandte Leſſar und Prinz Tſching und Wangwenſchao haben
heute nachmittag um 4 Uhr den Mandſchurei Vertrag
unterzeichnet Die Schlußparagraphen heſtimmen daß die
Ratifizirung binnen drei Monaten zu erfolgen hatDie Ruſſen ſchlagen vor ſie wollen die chineſiſchen Eiſen
bahnen an China dann zurückgeben wenn die Engländer

alſo auf 175 Proz feſtſetzte dagegen die Einkommenſteuer um worden ſein ſo daß ihm Beuzingaſe entwichen die ſich plötzlich sie die militäriſche Verwaltung der Eiſen bahn
5 Proz auf 130 Proz erhöhte Dieſe Sätze wurden auch pon auf unerklärliche Weiſe eutzündeten Jn wenigen Sekunden in Tſchili aufgeben Der britiſche Geſandte verhandelte
der Stadtverordnetenverſammlung genehmigt Durch eine Ver bildete der ganze Wagen ein einziges Flammenmeer und über ein Uebereink it dem Direktor der Eiſenbahn nachduet e e s um u er ein Uebereinkommen mit dem Direktor der Eiſenbe 7fügung der Herren Miniſter der Finanzen und des die Gefahr war eine um ſo größere als ſich in unmittelbarer dem die britiſchen Intereſſenten an der Leitung der BahnenJnnern iſt nun dieſem Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden die Nähe der WPrandſtätte Kohlen uſw befanden Trotz der Gefahr d der Kontrolle der El und Kug aben bei
Genehmigung verſagt worden ſo daß in der heutigen mit welcher eine Annäherung an den brennenden Wagen ver und an de ntrole S Sinnahrier d Ausg Mal

4 die Umlagevertheikung nach dem Antrag des pung war ſprangen mehrere Bahnbeamte hinzu und koppelten Wiederübergabe an die Chineſen in weitgehende Maße
Lagiſtrats wie oben angegeben beſchloſſen werden mußte den Chemikallenwaggon ab der nunmehr nach einem todten l betheiligt ſein ſollen
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

10 April Milde wolkig ſpäter Sonnenſchein Strich
weiſe Regen Windig

11 April Wolkig theils heiter milde ſtrichweiſe Regen
Sturmwarnung Gewitter

Meterceologiſche Station zu Halle

8 April 9 April9 Uhr 22 Min ab 7Uhr 12 Wein mrg

Baromeiter Millimeter 758,3 758,6er ehn Celſins 28 eel Feuchtigkeit 79 oin NW 2 W 2Maximnum der Temperatur am 8 April 72 C
Minimum in der Nacht vom 8 April zum 9 April 0,72 0
Niederſchläge am 9 April 7 Uhr morgens 0,0 mm

h

Handel Gewerbe und Verkehr
Die vom Minister v Podbielski einberufene Versammlung

der Vertreter der Aufsiehtsräthe sämmtlicherpreussischer Hypothekenbanken sprach eich dem
Lok Anz 2zufolge für die Bestellung eines staatlichen

Kowmissars im Hauptamt bei jeder Ilypothekenbank aus im
übrigen für völlive Gleichstellung mit don säd deutschen
dypotbhekenbanken Der Minister äusserte die Bestellung
e eines Kommissars für einen bestimmten Kreis von Hypotheken
banken und im Nebenamte werde genügen re Portl Cem z i o D Grundseh Obl fre Z n Bergwerks u Hütten es

Dividenden Hörder B rerks und Hüttenverein wlinnv ßär Drenstein Koppel v do do V VI 50 ba e 7057S Foit dien vie Ta e Pis ſeit übereiwen Uest aurtis e ein Berliner Bö S hein Chnm u lnasw 892 81 002 Dents Hp B Prd VII 5 100 00be0 h Do
2 r keine 8 v v 5 200,00 100 509 Arenherg Horgwer 15 517,000Dividende ergeben 190 /01 5 Proz Aktiengesellschaft für Feder vom 8 April Sangerhäuser Masch 15 ,906 do u Ia eonv Baroper Walzwerk 0 1117 00620

stahlindustrie in Kassel wieder 12 Proz Der Aufsichtsrath Saxonia Cement z a do X unkdb 198 2 15125 Berzelius 77 006der Höéchster Farbwerke vormals Aeister Lucius und n en teleogr sehüfſer u Waleker 50 ob do XI n XII 1910 4 1101 756 Bismarckhütte 12 227 06 0
Brüning beschloss wieder eine Dividende von 20 Proz vorzusehlagen 2leidungen im gestr Abendblatt Sehlesische Cement s 147 000 Hamb 251 310 unk 1905 100 7s ba CGoncordia Berger 25 262 2563

Anhaltische Kohlenwerke in Frose Der Aufsichtsrath e e à do unt Pis 1900 S 25 n Bergw G 27beschloss die Aufnahme einer Obligationenanleihe in Höhe von 1,200,005 Bank Distonto siemens Glas Industr 18 248 008 do S 01 330 unk 1908 26 306 Sonsol Afarie 79 750
Mark und die Dividende wie im Vorjahre mit 6 Proz in Vorschlag zu a 5 Siemens Halske 8 144 000 90 S 46 190 uk 1905 317 35 70Duxer Kohlen on 15 169 75 20
bringen Die Däüsseldort Ratinger Röhrenkesselfabrik Berlin Weehsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 253 75029 do alte u con 312 92 726eenireh Gussstan O 113 7562
ertheilt bei reiehtiehen Abschreibungen eine Dividende von 6 Proz Amsterd 8 Brüszel 3 Vien 5Sudenburg Masehin O 70 0026 Hann Bod Pf uk 1904 97,506 IfarzerEisenw Lit A B 3 74 7562
Magdeburger Lebeusversicherungsgesellschakft 11 Proz Petersb 42 London 8 Paris s er Köln Rottw Palv 189 75b ds do 3/2 95,00 inowrazi Steinsalzvi 6 122,895020

r r n Tur er e T ontrene Tone a Stantapap v s 18 35 43 m vr Kattowitzer 195 50626r sich gs Aktienge s ch in erf e vertheitt l litt Gug n o o VI Königin Marienhütte 52eins Dividende von 250 A gut eine Aktie Barmer Stadtanleihs 8/2 88 406 Mi a enns eonv r s Leipz Hyp B VII 1908 97,506 Leopoldsgr Edderite 7 89,009620
Zahlungseiustellungen Die AMaschivenfabris und Eisen Berliner Stadt Obl 3/2 99 90 h rekorfapr Franustagi 129 50 do do E 3 o Luise Tiefbau konv 2 40 50b2

gieeserei von Paul Cohnstädt in Breslau meldete Konkurs an do do 1892 312 95 90 e e e do do VIII IX 101 00s do do St Pr 6 88,6062
Busuos Alreos 7 April Goldagio 146,60 Wasdeburger st Aul a 99,206 Dentsche Risenb Prior Oblig ein HiB conv deburg Bergwerk 12 4147550
le a0 i wegt m hh n do do nwoue 4 do Serie II 150 40 M arienhütte Kotzenau 670500o de Janelro 7 April Weohsel auf London 11 Westpr Prov Anl 3/2 104,506 Dortm Gronau 321 do unkdb bis 1905 273 96 00620 ſend Schwert St Pr 4 838,2026

Bud Stanis Eis Anl 312 100 3062 ren Süden l 4 45 r bis 1907 e Nigaeri Kohlenie g 3
nd rise reihe 3/2 100 25b2 Em VI 29626 in St ILit O 50,756Waenrene und Produktenbertehte Beyrisehe Anleihe 82100 2 t Dentsohe Risenb St Prior an v igos 4 10150 le linie i a

Getreide Mühlen Brzeugnisse u s W Braunschw 201 biit 3 Hresinu WVarsehinn 4 88 50420 do Prim Piadbr 4 132,70620 Steatvorger Hütte wir
New vor k 8 April Telegr Rother Winterwelzen n ten orimund Oronau i 82/2 177 ob Nordd Gr Cred Ptab Wurm Revior su/2119 7s63

1oee 84 worigo Votirung 84 April Mai 777 Menge rig 28 Pfttent liä ten 9 ſie o 4 I V b b 1905 e o r nan m Berg des
77/8 Jull 77 77 September 767/8 76 Ala i s Mni 64 Oidenb 40 Tr oose 3 120 40b2 renas Sühne 5 106,C0b26Ostpreussische 41 Tr T i63 Juli 637 63 September 68/ 6277, De hl 80 2,80 Z in Tvior Ohigats em I V I Deokir Geonlgeh 100 593Goetreidefracht 1i7, Ausländische TFonäds u r a on 77 7 4 Wer e 105 cle a r r r e 7 i r G Ia Fis Ob St gr do X 19 G Aschersleb Kaliwerke 4 106,25ar le m o 8 April Ielegr e izen DIai 7 I 71 Juli Argent Gold Am 5 W a 60 60 b do Niiclmeerd getr 4 99 59 do XI XII 1908 u 4 69 90b20lBochumer Gussstanl 4

4 71 Aue al 58 5 44 B innere e9 4 C ſomberg Crernowitz 4 do II III 1906 uk 3 85,80020 Dessauer Gas 42 108 300t v r per t J Pona ter T u See 41/2 91 75626 Goest Fr Stnatshb gar e e W u 119 I ö6 110 106u n S T l e i 51/2 92 90b2 G do Ergünzungsn 7 I d L II z 110 5 ektr Licht u 5M bez u Br ausländiecher 174 178 bez u Br St do 1888 I 34 80 4 Welt do III V u VI r 100 107,250 aviagen unk 05 412 100,7562Ach 7 St i G o 80b Gold Pr 4 101,700 jdo V u VI a 100 r an lagen unk 05 4/2 109Roggen per 1000 kg neitto hiesiger 144 148 A bez u Br neuer Chilen Gold An 1889 n o 2 r 100 400 do X rz 100 100 50 Gr Berl Pleräeb T u IT 31/2 98 90b4B
A bez u Br preussischer und Posener bez u Br Lhinesische St Anl a r W err r h 108,756 do IV ukb 1905 100 606 Hamb Packetfahrt 4 102 0020

ausländ 148 2 34 Br Still Gerste per 1000 kg netto do v 1895 r W net e i 8 67 00 V ukhb 1904 32 95 76 Fr Krupp Obl 4 102,25620Braugerste hiesige 145 180 bez u Br Mäahl und Futterwauaro do do kleins n Wenn 5 105 20 o XVIII ukb 1916 1121 49 b anrahütte a 95 2562
188 i42 A bezw Br later per 1600 kg etto inländiseherf 939 Aue 8090 Ung Noraosth Gold O Au/2 101 So o X mirh 1911 5 102 25 a6Naphta Obligationen 42 99

158 bez u Br auslä i Br R do v 1898 r Centr 95,60un i ereen 10 porebetietege V i r go FExptisohe pur Am do Tisenb Silb A 41/2 101,306 m a e An e r n 9S W 227 S u wangorod Dombr gar 42 103 40b do o a erschl Risen Ind 806inländ hochb u Weiss 189,006 do inländ hellb 178 09 o Transit e do 32 5062 a o 4 99 7 do do 1906 2 86,29 v Tiele Winkler 4 104,100
hochb und weiss 14 i hellb 136 do 1 Ereiburg 15 Fr Loose fr Z 87,90Verkeirr per Sept de Aranit per Aug Kkogulieunfs zen e Griech Anl 1881 84 e 80 a Tee z 87 c n
freien Verkehr Kotgen loco unyerändert land 144 i russ 33 2 er i Woror 4 55 her go d 61060 Bank Aktien
r poln l T De r d a W 38 290 Mlosco Kursk g 4 do do 3 Apr O zi/2 e Bank d Berl Kassenv 138 900ungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 70 ramemn l eben i luee 125 4 76 400 Mosco Rijüäsun 1100 ,9062 Pr Pldbr B k 19051 2 95 25626 Berg Mürk B i Elbt B8/2 151 75620121 123 Gerste kleine 625 660 g 120,00 Hafer inländ 199 175,00 lissabon Stadtanl 1886 76 455 KAlosco Solenaſc 5 99 robrnldo XVIII ukdh 1906 /2 95,30629 Börsen Handelsverein 6 102,506

Königsberg 8 April Weizen unverändert Roggen unverändert do e er ſaäo XIX ukäbv 1909 101 250 edi 4 657a r pcr R ailänd re 18,806 Orel Griüsi 1880 4 do X ukdb 1909 Cob Goth Kredit Ges 385,7560eher eeeleeeceeeee vr alenn unvorü ert grosse Hafer Bauer do loco per do à 20 5 101,1062 Rjäsan Uraisk gar ukd do Kleinb Obl b 1904 35 ob Danziger Privatbank eBertin m Pränmſrt t Not Norweg Sitaats Anl 685 9 b 1900 4 e u 99 Dentsele Grundsehmidg h r e wie rüäh ma rkt t otiürungen Rogsge n Hesterr 1860er oose 4 152 2062 Rjaschk Morczans 5 99,30620 do Comnmi Obl b 1907 2 92,006 do Effekt B Hahn 11/3 105 906
er wer e tret Ware inländ Puitergerste Rahnnn Anleine 189i 233 00 Rybinsſe Bologoye 4 99,40 do do Em II unk 1910 103 75 B do Ffypoth B Berl 672 119 sei

e r77 r Bad do a mittlere 4 83 0026 Kuss Südwestbähn 499 49b26 h W Bder I III V 4 1106 720260 Dresdener Bankverein /2 306 10
fein 165 172 do prenuss mittel 155 164 do pos u sehles r m a o kleines 488 006 Kranskaukasische 3 84,2562B ukb b 1905 r Essener Kredit 145 006
kein 26 7 preuss mittel 158 164 do pos u sehles mittel Riues Gold R I88 g7 s Warsechau Wiener 10er 4 II u IV b 1901 217 35350 Gothaer Privatbank 6 126 75620
re o gerius 7 frei v gen und ab Balin do Orient Anl l 4 100 250 do IX Ser 4 98,50b20 VI ukdb 1908 31/2 95 906 do Grundkreditb 7 1126,006en Pilüng T utter ren e re o o III 4 100276 Wladikawskas Oblig 4 99,10bz VII unkdb 19081 2 et ob ItIamburg re s 166,256We zen u n a do russ 172 äuo Nicolsi Oblig 4 100 70b20 do unkäd b 1805 4 99 40b20 VIII ukdb 1910 I01,706 ereinsb 6 111 ,606
Weizenmehl 0 loco 2i 75 oggenmehbl 0 u 1 loeo o Hoden Afanitoba rz 1933 8uehsisohe KLeipriger Bank kr Z 1,10618,70 19,85 Weizenakleie grobe 12,209 1C,82 do feines 9,40 9 80 4o n 5 116,006 Northern Fac I b i92i 4u2 do 33/2 99,306 Lübecker Kommerzb 62/3

e o Frri weiren lege Sum Russ Pram Anl 1861 do Prot 4 do l 29 706 lagdebarger Privath 49480226z i was a Weizen loco Bau oeo holatelmiseher 40 do 1866 5 do Gen Iien 3 73,906 Westpr ritt I I B a Nordd Grund Kredit 6 93,00620h e e e n Aruas atill Sehwed St Aml 1886 8172 98 50b Touis u 8 Fr re 193116 Fommersche 223 296 ſomm Hyp Br 0 1760eit 1 ninburg o loco mecklenburgischer 145 153 Hafer do do 1890 213 99 b d do do 97 70 b Posensche 4 1103,706 Pr Hyp B Spielb 0 10 90 b
e er 8 wei e o Hyp Ptavr i878 22000 Central Pacißbo ſPreussische 4 1103,806 Preuss Pfandbr B 7 122 10626937 ta re a n v eizon aut Termine gescehältsloz Bl ai Türkische Anleihe D I 20,66t2 II T h 4 II03,90602 Rheinische Bank 4 44,756

r vor zoggen loco au Termine geschäftslos Mai do Adminiet 6 100628 ter 74 z e Sehlesische 4 1I03,30bz Wilhelma Algd Allg V 162/3 11806

An g t do 400 Fros Loos 0 J a S Sle 2 p Wien mit Regen weicbeal Nun waegiincte de e d el nd i Teipzizer Rörae 8 Apr

e e e e e n e e e genaue an uäehl unrverändert is americ mixed 4 Penuy niedriger i ach Ken Anl 233290,854 4 Aſanatk Gew 1882 101,400
Hull 6 April Weizen ruhig aber behauptet 7 Eisenbahn Stamm Aktien 3 dondustrie Aktien 4 19000 90,850 4 do 1879 101,406S in n 3 doZucker L Im 5 2309 tet 7 rn e e e 10London S April 9000 Jarazucker loco 6 nom Rübenroh Admiralsgarten Bad 56 99,50620 er i rrup W Stagtsanl 1855 106 95 400 W gee isleronr 109

z e h Zyhis nnabutger Steingut 9 e e in e Wein Z 07 uy Khe 600 100 900 12 Altb andere 000 109,900G r e e andrentenbr 500 100500 do do 200 ſo voeisser Zucker behauptet Nr ür 10 ril 21 8 ger y CMai 215 per Mai Aug per Okt Jan i er Arm e er re en i 7 Ausland Bisenb Stamm u Bisonb Stamm Alt ſ Hir
Kaffes Beri Charl Bau V m T 577 900 Stamm Erior Aktien 13 4 Aussig Tepl 500 ti 295 ooß 59 Teipz Elektr Werke ſ113 750Humburg 8 April Kafkee ruhig Umsatz 2209 Sack Berliner Bockhrauerei o el oos aussig Teplitz 13,4 Böhm W u r 3 a elektr Strassb 73 753

El an r 8 April Vormitisgebericht Good average Santos Be e Böhmische Nordbahn 73 II Busehtiehrad Lit A 261 00B un do Gr elektr Strassb 144,506Mai 3,25 Gd Sepr 31,25 Od Pez 32,00 Gd Blärz 32,75 Gd wen rraterg Galiz Karl Ludw 5 s do do B 245,006 do Bierbr Riebeck 205,50BSehleppent Brsl Eisenb Linke 1412170 50620Graz Köfinch 7 I Galiz K Ludw B 8/3 pz Kammgarnsp 1I172,006ar s Aprii abends 6 Uhr Kaffee good average Santor Brealauer S h t l Kaschau Oderberg 7 Uraz Kötlaech 125 006 2 do Malzt Schkeud 166 506et 30,50 Gd Sept 31,25 Gd, Pez 32,00 Gd März 382,75 Gu ce I n t Kronpr Rud St Sch 4 100 00b2B 1/2 Marienburg Mlawua 71,000 0 do Wollkämmeuei 250

uhig ment Bau Ges Berl r Z281,00 I emberg C ite 7 8 5Amsterdam 8 April Java Kaflee good ordinary 38,20 Charlottb Waserwerk 18iſ 284,908 Worte r Figenb St F Akt 18 ger Bugr S
IIavre 8 Aprif Sehlusshericht Hericht gor Hamburger Firms Chem Fabr Schering 19 106 25 be do B Elvethalb 6 e Lit A O Portl Cement IIalloFeimann Ziegler u Co Kalles good average Sapitos per April 36,75 Chemn Masch Zimm 4 1114,0002 Südösterreich Lomb 2/5 18 10b2 u do B 0 Sächs Kammg 689,000L Afai 37,00 per Fuli 87,50 per Sept 33,25 per Dez 9,60 Dessauer Gas er t 33 Ungar Guliz gar 5 5 Marienburg Mlawka Sächs A F tartm 131,750

uhig Deutsch Am Werkz s franxor Dom i e Sächs WebstuhlFotrolenm Hieeh Gacglüti Ges 28 267 95 re e i r e abe Gehönerr 10s onc mvarg 8 April Petroleum ruhig Siandard vie looo Er s Warschau TFerespol 5 a a Dresdener Bann 137,500 z Wir Gas 3 23
h 64 400 W arechau Wien 26 6 Gothaer Privatb 127,006 r Be eAntwerpen 8 April Schlussbericht, Rattinirtes T les Erdmannsdorf Spinn 9 64 40b 8 Thür Br V St 132 5001000 17,900 en per Am 1780 Br per M I B Freud Mſaseh Ronv 12 202 505 en ger B ſie St rior 198 25per funi 1775 e Fett BGörlitzer Eisenbbed 18 220 05b26 u oft i nat 1 49 Kred r r 11Zeitzer Par u S A 130,2566 April Telegr Petroleum Standard white io flagener Gussstahl 55 75 ten Gertbain 271 Z2 4 Sei Bann 130,000 11

V r do 7,15 do BRefiped 8,90 in Caszey a r 35 z 557 o u 775 7 8 Zwiekauer men 2 r s 1o Credit Balances a il City 1,15 arburg Wien Gummi 5 z ordor Z 7 Zuckerraff Halle 165arleort St Pr do Union 2 eSpiritus Harkort st Pr konv 107,600 Wenisieitianig ehe à t Div Indusatrie Papiere Ausl Risenb Pr Obl

h et rm Le B 12 8 April s e P fe i u e Ter decai 12 Br I2 Mai Juni 122 Br 12 Jupi Juli 1277 Br 12 i Th Firaug 3 Hypoth Pfand u Rentenbrief Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 101,656Paris 8 April Spiritn ruhig April 26,05 Mal 26,25 Mai Aug fing Th Fiseng J e 4 do Sehlävsehr 99,803 6 do do Gold37,00 Sept Dez 28 25 e Aug Köln e r 27 92,25020 Anh De sauer Pldbr 4 à Döétèstew Rattm st A 4 Buschtiehr 1886 stfr 100 72h
e ges e 5 7 B How Hi e n do do 59 V A 98,7560 do do 100,7963New Vork 8 April Telegr Schmalz Western steam 9,90 Tadvw Iſöge Go 13 265,500 XV u n 4 100 e Vinh re 70 o00 in 45 z wer

9,85 do Rohe und Brothers 10,10 10,10 taizerei Wrede 32,750 XVIII unk 551 4 I01 506260 18 Geraer Jutesp u W 235,000 2Dux Bodenbaeh s 600
h c ago 8 April Telegr Schmalz Mai 9,50 9,47 Magdeburger Bauban 5 92 90b2 XIX 312 95,25 Germania Schwalbe 128,502 do Em 1671

Juli 9,62 9,57 der Srassenbahn 9 137 75b2 XX unk 10 u 25,506 54 Gersd Stkb V St A 586,000 5 do do 1874 110 590Heirzig 8 April Raps per 1000 kg bez u Br Rapa in Brener 27 K B IV rm 1i0 212 100 82 do do Pr A j 905 vo 41/2 Graz Köllacher 70,000Knohen per 109 kg net r Rüböl r Feue hoden A4 G g 159,75260 do do V rr 100 100 80 do do do al 831,006 6 do Ew v 1871 u 72 104,090
por 100 kg netto oſine Fans clüesiges 55 25 Br geſrorenes er Kunstanstals 872 193,690 do VI nunkb 1900 1 101,500 0 Hallesche Str B 71,006 4 Kaschau Oderberz 99,006

M Br Geschàäftalos a E V A abg 266 do VII unkb b 1903 4 192,000 412 Kette Elbsch O Akt 79,5596 Prag Dux GoldHamburg 6 April Rüböl unverzolli rubig Icco 56,00 d i z Gerrllzrne t 155 do VIII 8 b 1905ukb 96 100 a Körbisd Znokerfb 104,26b2 5 Se Gold
nibus Gesellscha 90b20 do IX IXa bis Ouk 4 96 260 I Leips Baubank 104,006 6 Prag Tarvnau

e h

Bremoen S April Schmalz niedriger Wilcox in Tabs und Firkins48/2 Plg alen ine in 87 nen 49 Fl Speook vtelig
Short olear März Abladung PfgParis S April Sehlussbericht Räböl behaupiet April 61,75
Mai 61 25 Mai Aug C0,75 Sept Dez 62,00

Anfwerpen 8 April Schmalz por April 117,75
Chemisgehe Prodnukte

AMerseburg 5 April Bericht von Hugo Eichhorn Chile
salpeter Reichlichere Zufuhren und vermehrtes Angebot hatten eine

zur Folgo Heutige Notirung loco 10 A frei Fahrzeug
Hamburg

L oudon 7 April Chlleralpover ord 10 eh 42 ratt 10 h 72

Sohlffengohriokten
Beweagungen der Reiehs Post Dampfer der Deutsehen

Oest Atrikag Linie, Kurküret auf Auüsreise 6 von Aden
Gouverneur auf Ansreise 6 in Sansibar Reichsatag auf
Heimreise 6 von Alarseillo

Bewegungen der Dampfer der Hamburger P Akt Ges
Hamburg 7 April Abessinia von Hamburg nach Phila

delphia 5 Dover passirt Adria von New Vork nach Ostasien 5
von Vokohama Alexandria 7 in Hamburg Ambria 6 in
Hamburg Andalusia von Ostasien nach Hamburg 5 von Saigon
Arcadia von IIamburg nach Philadelphia 5 in New Xork
Armenis von Ostasien nach Genua und Hamburg 7 in Singaporo
Ascania 4 in Hamburg Athen 6 ILyxdd passirt AugustVictoria in New Vork Brisga via S in Hamburg Croatisa
von Hamburg nach Westindien 6 in Havro Dacia 6 in Hamburg
Dentschlanä von IIamburg nach New Vork 4 von Cherhourg
Hellas 4 in Amsterdam Galicia 5S von St Thomas nach IIam
bhurg Graf Wald ersee 5 in New Xork Grnunad a von
Hamburg nach dem La Plata 6 Dorer passirt Kowloon 4 von
Wladiwostock Moltke von New Vork naeh Hamburg 7 von Chber
bourg Patricia sh von New Vork nach Hamburg Pennsyl

vaniga von Hamburg wach New Vork 6 von Bonlogne sur Moer
Phoenicie 4 in Gewun Pripzesrein Viotorls n o b in
Konstantinopel Sard in ig 4 von Zt Thomas nvae amburx
Snevia von Hamburg nach Ostasien 7 in Port Said Se go vig
von Hamburg nach Ostasien 6 in Vokohama Valesia von
Hamburg nach Wertindien 2 in St Thomas

Wargerrtände bedentet der anter Null
Saale und Vnatrat Fall Waehs

Aritern Brüokenpegel 7 April 8 April
Weissentels Oberpegol 4274 2,74do Üniorpegei 1,55 1,54 2Alsleben Oberpegel 2,73 2z68 5do Unterpegel 2,94 2,86Trotha J 8 2,94 9 7 2,96 u 2Rernbur J 4 7 2,52 8 2 2,45 7Kalbe Oberpogel a 4 2,10 2,94 6 2do Unlorpegeol 2,48 2,34 141

NMoldaan Teer Bger Rlbve

a Arie C rei rerBudweis 7 4 0,70 11 rorgan 8 4 2,735
Prax 1,05 7 Wiüenberg 3,29 6Junghunzalan 0,48 16 NRosaslau 42,83
laun 9,92 11 Warby 3,24 5 2Pardnbiis 41,25 171 Magdeburg 2,800 2Brandels 1,47 8 Tangermünde 3,60 1blelnik 3,22 19 Wlienberge 3,23 8eitmerlin 41,02 2 TDbömlts Peg 7 2,73 3
Auerig 8 3,64 11 auenburg 8 276 2Dieaden 20 10Ausslg 8 April Von den oberen Plätzen werden 65 em Fall go

Heutige Fahrliefo Zoll özterr Anes Fracht nach MMagde
urg

m e I e wen e wert e

Miit Unterhaltungsbſatty
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